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Gemeinde Bad Laer  

Bildungsausschuss  

z. H. Herrn Giesker 

Glandorfer Straße 5 

49196 Bad Laer  

 

        Bad Laer, den 18.11.2015  

 

 

 

Anträge der Geschwister-Scholl-Oberschule Bad Laer für das Haushaltsjahr 2016: 

 

 

1.    Die Geschwister-Scholl-Oberschule Bad Laer beantragt die Fortführung der Medienausstattung in 

den Klassenzimmern im Jahr 2016. Von 18 allgemeinen Unterrichtsräumen haben 15 ein Smartboard. 

Auch die letzten drei Räume sollen mit diesem Medium ausgestattet werden, damit es vergleichbare 

Qualitätsbedingungen für alle Klassen gibt.         

Die Kosten belaufen sich inklusive PC auf 12.000,- € (3 x 4.000,- Euro)  und übersteigen damit den nor-

malen Etat im Bereich des Vermögenshaushaltes der Schule. 

 

2.    Die Geschwister-Scholl-Oberschule Bad Laer beantragt die Kostenübernahme der Materialkosten 

beim Bau von Sitzgelegenheiten für den Schulhof und beim Bau von Podesten für die Multifunktionszo-

nen durch die BBS Melle, mit der wir eine von LSchB und Gemeinde genehmigte Kooperation im Bereich 

der Bereiche HW und Holztechnik besitzen. 

Die BBS ist bereits in Vorleistung getreten, damit gearbeitet werden konnte. Die Kosten belaufen sich 

auf ca. 2.000,- € für dieses Schuljahr und ebenso viel für das Schuljahr 2016/17. Der Wert wird von den 

BBS-Lehrkräften auf den dreifachen Betrag geschätzt. 

 

3. Die Geschwister-Scholl-Oberschule Bad Laer beantragt folgenden Ratsbeschluss:  

 

Beschränkung der Aufnahme auswärtiger Schüler auf die Dreizügigkeit der Oberschule: 

 

Anmeldungen an der Geschwister-Scholl-Oberschule können von auswärtigen Schülerinnen und 

Schülern in allen Jahrgängen nur dann angenommen werden, wenn freie Plätze im Rahmen der 

Dreizügigkeit der Schule vorhanden sind (dreimal 28 Schüler = 84 Schüler, wobei die Schüler mit 

Förderbedarf doppelt gezählt werden), da die Schule lediglich über drei allgemeine Unterrichtsräu-

me je Jahrgang verfügt. 

 

 

 

gez. W. Saltenbrock, Oberschulrektor  


